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Mitteilungen des Verbandes
Deutschsprachlicher Entomologen -Vereine

(V. D. E. V.)
Eingetragener Verein.

S i t z : Frankfurt am Main; G e s c h ä f t s s t e l l e daselbst, Cron-
stettenstraße 4. Fernruf: Rathaus 81 & Zeppelin 55603.
Konto Nr. 622 18 beim Postscheckamt Frankfurt (Main).

(6/1929.)

1.
Die Gattin unseres stellvertretenden und geschäftsführenden

Herren Vorsitzenden, Frau Grete Aue, hat dem Verbände ein
buchbinderisches Kunstwerk von eigener Hand gestiftet, das dazu
bestimmt ist, für den Mitgliederkreis und die wichtigsten Daten
der Geschichte des Verbandes ein würdiges Dokument zu sein.
Der Prachtband wird zunächst den Herren Vorstandsmitgliedern
zum Zwecke ihrer Eintragungen zugeleitet werden, dann den Ver-
bandsvereinen. Diese werden gebeten, in kurz gefaßter, präg-
nanter Form das AI 1 erwesentlichste ihrer G e s c h i c h t e und
ihrer spez i e l l en Aufgaben und Leis tungen , ihrer Mit-
g l i ede rzah l und dergleichen einzutragen und durch Vor s t ands -
un te r sch r i f t zu signieren.

Frau Aue darf ich an dieser Stelle für ihre wertvolle Spende
und das große hierdurch an den Tag gelegte Verständnis für
unsere Arbeit den Dank des Verbandes aussprechen.

Halle (Saale), im Oktober 1929.
Der Erste Vorsitzende: Schnel l .

2.
Der Verbandsbeitrag für das Jahr 1929/1930 ist bereits seit

einigen Monaten fällig; gleichwohl sind noch einige wenige Vereine
mit ihrem Beitrage im Rückstand. Der Beitrag ist im Interesse
unserer Mitglieder ganz außerordentlich gering bemessen; aus
diesem Grunde muß aber auch erwartet werden, daß er möglichst
zum Fälligkeitstermin eingeht. Gerade in den nächsten Tagen hat
die Verbandskasse größere Ausgaben zu leisten, weswegen unser
Herr Kassierer um gefälligst umgehende Einzahlung der Rück-
stände auf das oben angegebene Postscheckkonto des Verbandes
bittet.
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3.
Der Verbandstag hat bekanntlich in seiner geschäftlichen

Sitzung vom 30. VI. d. J. drei Herren, sämtlich in Frankfurt
(Main) wohnhaft, zu Kassenprüfern erwählt. Die Herren wurden
alsbald von ihrer Wahl in Kenntnis gesetzt und um Zustimmung
zu derselben gebeten. Bedauerlicherweise hat Herr Subdirektor
Alfred Voigt uns mitgeteilt, daß er wegen beruflicher Über-
bürdung bitten müsse, nach Möglichkeit einen anderen Herren
an seiner Statt zu wählen. Von den beiden anderen Herren war
trotz mehrfacher Bemühungen des Herren 1. Schriftführers die Ab-
gabe einer Erklärung nicht zu erreichen. Wir müssen also auch
in diesem Falle annehmen, daß die Herren nicht bereit sind, das
Amt als Kassenprüfer anzunehmen. Es wird daher dem nächsten
Verbandstage obliegen, drei andere Kassenprüfer zu wählen.

4.
Für die „Sammelstelle für Entomologische Beobachtungen"

sind Mitteilungen eingegangen von den Herren Pek ing in Pahlet,
E. Kl ein gei st in Harksheide und Dr.-lng. Ed. Kunz in Franken-
thal (Pfalz). Den freundlichen Einsendern — zugleich auch den in
den Verbandsmitteilungen 10/1928 und 3/1929 erwähnten Herren —
wird hierdurch der Dank des Verbandes ausgesprochen.

5.
Die „Sammelstelle für Entomologische Beobachtungen" hat

wieder Zuchtmaterial zur unentgeltlichen Verteilung erhalten.
Es gingen ein Eier und Räupchen von Odonestis pruni L von
den Herren Pek ing in Pahlet; Eier von Phalera bucephala L
(II. Inzucht) von Herrn Franz Band er mann in Halle a. S.; Eier
von Zygaena filipendulae L. 5 X ephialtes, var. peucedani Esp. $
von Herrn A. M e t z n e r in Podersam; Eier von- Calünwrpha
quadripunctaria Poda von Herrn Franz H oll a s in Teplitz-Schönau.
Das Material ist restlos verteilt worden. Den freundlichen Stiftern
wird hierdurch der Dank des Verbandes ausgesprochen.

An Drucksachen gingen ein:

a) Von Herrn Franz B a n d e r m a n n in Halle (Saale):
1. „Interessante Ergebnisse einer Zucht von Arctia caja L. im

August 1927." In drei Exemplaren.
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2. „Die Tagfalter der Dölauer Heide und der näheren Um-
gebung von Halle a. d. Saale."

3. „Die Spinner und Schwärmer in der Dölauer Heide und
der näheren Umgebung von Halle."

4. „Vanessa io L. ab. pallida Tutt." In zwei Exemplaren.
5. „Erannis aurantiaria Hbn. ab. alvindata Bdm." und „Danais

chrysippus L." In zwei Exemplaren.
6. „Eine interessante Aberration von Celerio euphorbiae L."

In drei Exemplaren.
Autor der Veröffentlichungen ist der Herr Einsender,

b) Von Herrn Josef F. Zikan in Campo Bello (Brasilien):
„Zur Biologie der Cicindeliden Brasiliens."
Autor der Veröffentlichung ist der Herr Einsender.
Den freundlichen Einsendern wird hierdurch der Dank des

Verbandes ausgesprochen.

7.
Dem Vorsitzenden unseres Mitgliedes in Jena, der Vereinigung

Jenenser Entomologen, Herrn Ulrich Völker, den wir auch als
gelegentlichen Mitarbeiter der „Sammelstelle für Entomologische
Beobachtungen" schätzen, ist es gelungen, einen neuen Hybriden
zu züchten, dem er den Namen Valeria olejaspidina Völker ge-
geben hat. Wie sich schon aus der Benennung unschwer ableiten
läßt, handelt es sich hierbei um eine Kreuzung von Valeria olea-
gina F. (3 mit jaspidea Vili. $ .

Wenn wir diesen Erfolg unseres geschätzten Untermitgliedes
und Mitarbeiters hier besonders erwähnen, so deshalb, weil von
Eulen hybr iden bisher fast nichts bekannt geworden ist, so
daß Völker sehr wohl als einer der Ersten, vielleicht gar als
der Zwei te bezeichnet werden darf, dem eine Kreuzung
zweier Noctu id en-Arten mit Erfolg gelungen ist. — Alles
Nähere kann hierüber im laufenden Jahrgange der Inter-
nationalen Entomologischen Zeitschrift Guben auf S. 109/114 und
166/169 nachgelesen werden, woselbst Völker auch Raupe und
Falter des neuen Hybriden in einer wohlgelungenen Tafel veran-
schaulicht hat. — Wir wünschen ihm Glück zu seinem schönen
Erfolge!

Frankfurt (Main), im November 1929.
Cronstettenstraße 4.

Der Geschäftsführer: Aue, .
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8.
Wie uns soeben mitgeteilt wird, hat der bei der „Sammel-

stelle für Neubenennungen (Lep.)" als Sachbearbeiter tätige Herr
Philipp Gönner zu Frankfurt am Main kürzlich sein e r s t e s j a h r -
fünfzig beendet. Herr Gönne r ist unseren Mitgliedern und Unter-
mitgliedern kein Unbekannter! Durch seine mit geradezu wunder-
barer Vollendung und unübertrefflicher Naturwahrheit geschaffenen
Tier- und Pflanzenbilder hat er oft und oft ehrliche Bewunderung
erregt. So war beispielsweise auf der diesjährigen, mit einer Aus-
stellung verbundenen Frankfurter Tauschbörse des begeisterten
Beifalles für seine Kunstwerke kein Ende, und man wußte dem
bekannten Organisator der Frankfurter Tauschbörsen, Herrn Rektor
Arthur Vogt, dem Vorsitzenden des Entomologischen Vereins
„Apollo", Dank dafür, daß er den zahlreichen Besuchern der
Tauschbörse durch eine Ausstellung der Gönn ersehen Kunstwerke
einen ganz besonders erlesenen Genuß bereitet hatte. — Vorzüglich
den Schmetterlingen und ihren ersten Ständen ist G ö n n e r mit
Liebe zugetan und hat gerade hier schon viele interessante Formen
und Unica im meisterhaft kolorierten Bilde festgehalten. Auch war
er stets bereit, seinen entomologischen Kollegen interessante Falter,
Käfer und sonstige Insekten sowie Raupen und Larven auf
Wunsch naturgetreu zu malen und hierfür unseren Mitgliedern
und Untermitgliedern besonders mäßige Vorzugspre i se einzu-
räumen, so daß jeder sich im Bedarfsfalle getrost an den Künstler
wenden sollte.

Wir haben daher allen Anlaß, unserem nach schwerer Krank-
heit jetzt endlich wieder völlig hergestellten eifrigen Mitarbeiter
für seine zweite Jahrhunderthälfte von Herzen Glück zu wünschen.
Dabei geben wir der Hoffnung Ausdruck, daß es ihm beschieden
sein möge, auch diesen zweiten Lebensabschnitt in voller Gesund-
heit als rüstig schaffender Künstler zu beenden, und daß es u n s
vergönnt sei, ihn ebensolange weiter unseren Mitarbeiter nennen
zu dürfen.

Der Verbandsvorstand.
1. A.

Aue, Geschäftsführer.
9.

Sammelstelle
für Frankfurt (Main), im November 1929.

Entom. Beobachtungen Cronstettenstraße 4.
Es wird um Beantwortung der nachstehenden Fragen ge-

beten:
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1. Was ist bekannt über die B i o l o g i e und Z u c h t von
Agrotis buettneri Hering, erythrina Rbr., elegans Ev.,
larixia Gn., helvetina B., wiskotti Stndf., turata Stndf., cel-
sicola Beil., flavina H. S., distinguenda Led., hastifera Donz.
und conspicua Hb.?

2. Wo ist etwas über Biologie oder Zucht der vorstehend
bezeichneten Arten ve rö f f en t l i ch t ?

3. Welches ist der botanische Name der südamerikanischen
Pflanze „Cipo" oder „Buta"? Welcher Fami l ie gehört
diese Pflanze an ?

4. Welches ist der botanische Name der nordamerikanischen
Pflanze „Greasewood"? Welcher Pflanzenfamilie ge-
hört sie an?

Alle diesbezüglichen Mitteilungen, auch Einzelnotizen, werden
jederzeit gern entgegengenommen und ev. im Allgemein-Interesse
bei den bekannten Veröffentlichungen der Stelle unter Quellen-
angabe bekanntgegeben. Freundlichen Einsendungen sieht entgegen

Der Obmann: Aue.
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